
Die Auseinandersetzung mit bekannten Kostenrechnungssystemen er­
folgt hinsichtlich des Zutreffens der Prämissen, womit die Anwend­
barkeit angesprochen ist, hinsichtlich des strukturellen Aufbaues 
und damit der Möglichkeit der Handhabung, und schließlich hinsicht­
lich der Aussagekraft, besonders auch für die Zwecke der Planung. 
Dabei wird herausgestellt, daß der Periodenerfolg eines ganzen Ab­
satz- und Produktionsprogramms, d. h. der Erfolg in einem abge­
grenzten Zeitraum (z. B. Quartal) und nicht stückbezogene Erfolgs­
oder Kostengrößen als wesentliche Entscheidungsgrundlage zu die­
nenhaben. Weiter zeigt sich, daß mit dem vorgestellten Modell eine 
vollständige Primärkostenrechnung, Kostenträgerkalkulation und 
innerbetriebliche Leistungsverrechnung durchgeführt werden kann, 
wennbestimmte Aktions-bzw. Dispositionsgrößen bewertet werden. 
Damit aber sind die Erfordernisse, wie sie aus Rechnungswesen 
und Planung erwachsen, durch das vorgestellte Modell als integrier­
tes Gesamtsystem gleichermaßen abgedeckt. 

Die Arbeit ist zweifach von Bedeutung: Sie weist theoretisch neue 
Wege, und sie betrifft ein durchgeführtes Projekt. Sie führt den in 
der Buchreihe des Instituts für Unternehmungsführung und Unter­
nehmensforschung durch die Veröffentlichung von R. Franke (Bd. 9) 
und H. Niebling (Bd. 12) eingeschlagenen Weg fort. 

R. Wartmann G. Laßmann 
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